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Von Mondlichtkrieger

Kapitel 22: 

Die Tage vergingen und Colan nahm Naruto einfach wie es ihm passte und vergnügte
sich mit ihm. Es war ihm egal, wie Naruto dabei empfand und vor allem, hielt er ihn
gerade so am Leben. Doch heute würde es anders werden. Naruto sollte seinen
Freund anrufen und mit ihm reden.

"Du wirst Sasuke anrufen und ihm sagen, dass es dir gut geht und du für ein paar Tage
oder Wochen verschwindest, weil dir das mit ihm zu viel wird...", lachte Colan und
nahm ihm das Klebeband vom Mund, damit Naruto reden konnte. "Ich warne dich.
Wenn du etwas sagst, was du nicht sollst, dann werde ich ihm etwas antun, nicht nur
einfach nach meinem Vergnügen ficken bis der Arzt kommt, sondern schlimmer."

 

Narutos Angst kam wieder auf, als er hörte, dass er Sasuke etwas antun würde. Um
sich selbst sorgte er sich gar nicht mehr. Er wollte im Grunde sogar sterben, denn
dann würden der Hunger, der Durst und vor allem die Schmerzen endlich aufhören.

Colan hielt ihm das Telefon ans Ohr, nachdem er Sasuke Nummer gewählt hatte. Der
Blonde versuchte sich zusammen zu reißen, sodass Sasuke nichts merkte und ihm
auch nichts passieren würde.

"Hey.. Ich bin es. Ich wollte dir nur schnell sagen, dass es mir gut geht. Ich.. ich musste
einfach mal weg, vielleicht bleib ich auch noch länger weg. Mir ist das alles zu viel
geworden, tut mir Leid.."

 

Sasuke ging ohne zu zögern an das Telefon und hörte sich die Worte des Blonden an.

„Was? Aber wo bist du? Wieso bist du gegangen? Du hättest etwas sagen können...“,
hörte man die Sorge aus Sasukes Stimme deutlich heraus. „Wieso bist du einfach ohne
etwas zu sagen gegangen?“

 

„Es reicht“, meinte Colan und nahm Naruto einfach das Handy aus der Hand und
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drückte auf den roten Hörer.

Er legte das Handy zur Seite und fesselte Naruto wieder, bevor er auf die Idee kam
abzuhauen. Er gab dem Blonden noch etwas zu essen und etwas zu trinken. All zu sehr
sollte er nicht hungern. Es würde dem Körper schaden, wenn er zu sehr abmagerte.

„Iss“, wies er ihn an und fütterte ihn fast schon.

 

Naruto rollten die Tränen über die Wangen. Er hatte gerade seinen Freund
angelogen.. Aber vielleicht war es auch besser so. Vielleicht würde er Colan ja
ausreichen, Sasuke müsse nicht mehr leiden und konnte irgendwann mit irgendwem
anderes glücklich sein.

Er nahm auch das Essen von Colan entgegen, wenn er fit bleiben wollte, für Sasukes
Wohlbefinden, dann musste er auch Nahrung zu sich nehmen, auch wenn er seit
Tagen eher ein Gefühl der Übelkeit verspürte.

 

Sasuke ging zu Narutos Eltern und überbrachte ihnen die Nachricht, die er von Naruto
erhalten hatte und sagte ihnen auch, dass er plötzlich aufgelegt hatte.

Doch wieso hatte Sasuke noch immer ein ungutes Gefühl bei der ganzen Sache? Wieso
hatte er immer noch das Gefühl, dass Naruto ihn angelogen hatte? Irgendetwas
stimmte doch nicht, oder?
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